
Frieden für uns und die Menschen, denen wir begegnen, 
mit denen wir unterwegs sind. Lasst uns still oder hörbar 
sagen: „Schalom! Friede sei mit Dir!“ Das Gebet und der von 
Herzen kommende Zuspruch wirken Veränderung, bei an-
deren und bei uns. So entsteht ein guter Anlass zum Feiern, 
zum Beispiel beim Friedensfest in Rathen! Wir wollen hof-
fen, beten und den Frieden feiern, den Gott schenkt! Scha-
lom bis zum Wiedersehen, gern zum Friedensfest im Mai! 

Auf viele friedliche Begegnungen freuen sich
Ihr / Euer

Thomas Günzel | Stiftungsvorstand

und das Team der Stiftung und 
der Gästehäuser in Rathen

Liebe Freunde der Gästehäuser 
Felsengrund und Friedensburg in Rathen!

„Friede sei mit Euch!“ Wir hören den Zuspruch im Got-
tesdienst. Seinen Wert spüren wir in Zeiten des Unfriedens. 
Wenn Sorgen plagen, persönlicher Streit, Kriege und Kon-
flikte unserer Welt, dann tut der Zuspruch gut: Friede! Welt-
weit geschieht Schlimmes: Krieg in der Ukraine, Terroran-
schläge, brutale Übergriffe fast nebenan... Die Welt ist klein 
geworden, die Anzahl schlechter Nachrichten groß. Unser 
Herz wird schwer. Das Leiden bewegt uns. Die Ukraine liegt 
vor der Haustür, erst recht die Familie nebenan, deren Kon-
flikte nicht zu überhören sind. Menschen leiden unter Krieg 
und Streit, unter dem Unfrieden dieser Welt und in den Her-
zen. – Wir brauchen Frieden! 
Doch auch in Familie, Gemeinde, Nachbarschaft, Schule und 
Arbeit fällt es schwer, Frieden zu finden und zu bewahren. 
So beten wir um Frieden, wollen ihn üben und feiern! Wir 
feiern den Frieden, den Gott schenkt! Wir bitten um seinen 
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Das Anliegen des Friedens eint Menschen – unser Stiftungsname ist uns Programm! Mit dem Friedens-
fest wollen wir die Tradition des Stiftertreffens fortsetzen, UND wir wollen unseren Kreis erweitern. Zudem 
sollen viele erfahren, was uns in unserer Arbeit bewegt und uns sowie die Angebote der Gästehäuser und 
der Stiftung kennenlernen. ALLE sind eingeladen zum Friedensfest vom 12. – 14 Mai 2023!

Freitagabend bis 
Samstagmittag:

„Stiftertreffen“: Informationen und Austausch für Insider. „Neue“ herzlich willkommen! Fragt gern 
andere und ladet ein: in der Familie, im Freundeskreis, in (Allianz-) Gemeinden und Gemeinschaften...

Samstag-
nachmittag:

Eröffnung im Festzelt. Möglichkeiten zur Begegnung und zur Besichtigung der Häuser und des Geländes. 
Mitmach-Angebote zum Ausprobieren und Informieren für Jung und Alt. Wissenswertes zur Geschichte 
der Stiftung, speziell der Friedensburg (u.a. mit Oberin Karin Hezel, Aue) und der Tradition der Gnadauer 
Kinder- und Jugendarbeit (mit Konrad Flämig, Gemeinschaftsinspektor i.R.; Puschendorf). 

Samstagabend: Konzert mit „Die Klanggesellschaft“ und Liedermacherin Sarah Brendel

Sonntagvormittag: Festgottesdienst mit Konrad Flämig
 

 Weitere Infos, Einladungen und Plakate können angefordert werden! 
Wir bitten um Anmeldung zum Stiftertreffen UND / ODER Friedensfest über das Stiftungsbüro (kontakt@stiftung-rathen.de)!
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Jesus spricht: 

Friede sei mit euch!
Johannes 20,19
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V E R A B S C H I E D U N G  V O N 
T H O M A S  L E O N H A R D I  A U S  D E M 
S T I F T U N G S R A T

„Tragfähige Zukunfts-
konzepte für Friedens-
burg und Felsengrund 
Rathen“ - so hieß die 
Gruppe, die sich am 4. 
Juni 2014 zum ersten 
Mal traf, um über das 
Weiterbestehen der 

Gästehäuser in Rathen zu beraten. Nach manchen Vorge-
sprächen wurden erste Ideen gesammelt, wie es denn wei-
tergehen kann. 
In diesem Zusammenhang entstand eine Liste mit der Über-
schrift „Freunde und wichtige Menschen mit Herz für un-
sere Häuser“. Denn das war das Anliegen vieler Menschen: 
Das Evangelium muss hier im Elbtal weiter verkündigt wer-

den. Von Anfang an waren es Stefan Paufler und Thomas 
Leonhardi, die Kraft und Liebe investierten. Es entstand un-
sere heutige Stiftung, die im Oktober 2015 anerkannt wur-
de. Im Mai 2015 wurde der 1. Stiftungsrat gewählt. Thomas 
Leonhardi hat wesentlich in der Gründungszeit der Stiftung 
und in den Jahren bisher mit seinen Begabungen unter-
stützt - als stellvertretender Vorsitzender im Stiftungsrat 
und in ganz praktischen Fragen, mit Herz und Hand eben. 

Herzlichen Dank sagen wir für das Engagement im Stif-
tungsrat, das Thomas Leonhardi auf eigenen Wunsch zum 
31.01.2022 beendet hat. Danke sagen wir für die vielen 
Stunden dieses Ehrenamtes. Danke für die Zusage, dass 
Thomas Leonhardi auch weiter die Arbeit in unseren Gäste-
häusern unterstützen wird. 
Mit der Bitte um viel Segen Gottes für alle Zeit, die kommt, 
grüßt dankbar im Auftrag von Stiftungsrat, Stiftungsvorstand 
und Gesellschaftern der GmbH

 Uta Krusche-Räder | Vorsitzende des Stiftungsrates

Würdigung treuer ehrenamtlicher Mitarbeiter/innen Ausflug zur „Kleinen Bastei“ Konzert mit Jörg Clauß

Z U M  L E T Z T E N  M A L : 
S T I F T E R T R E F F E N  D E R  F R I E D E N S B U R G  &  F E L S E N G R U N D  S T I F T U N G

Rund 80 Freunde der Stiftung kamen vom 18. bis 20. November 2022 nach Rathen. Den Auftakt am Freitag Abend bildete 
die Geschichte der Gästehäuser. Kirsten Münch und Birgit Haude lieferten anhand von Fotos Einblicke in zurückliegende 
Jahrzehnte und warfen manche Frage auf. Für unser Archiv freuen wir uns über weiteres „geschichtsträchtiges Material“ aus 
den letzten 100 Jahren. Wer über Berichte, Karten, Briefe, Fotos, Filme usw. verfügt – bitte melden! Wir wollen es sichern und 
gut sortiert ablegen. Auch Kopien aller Art helfen uns. Der Samstag stand im Zeichen der Berichte über die Situation der 
Stiftung und die aktuelle Entwicklung der Gästehäuser. Rechenschaft und Ausblick – beides gehört zusammen. Stiftungsrat 
und Stiftungsvorstand informierten umfassend, damit Freunde, Stifter, Spender und Beter gemeinsam auf dem Weg bleiben 
und immer wieder gute Entscheidungen gefunden werden. Am Abend gab es eine weitere Zeitreise: „Singer und Songwriter“ 
Jörg Clauß aus Chemnitz-Einsiedel begeisterte mit seiner Stimme und gepflegtem Gitarrensound und nahm uns mit in rund 
60 Jahre Musikgeschichte. Der Gottesdienst am Sonntagvormittag bildete den geistlichen Abschluss des Stiftertreffens.
Dann hieß es „Auf Wiedersehen“ – zu einem neuen Veranstaltungsformat ab 2023, zu dem nicht nur unsere Unterstützerin-
nen und Unterstützer, sondern alle eingeladen sind!

Thomas Günzel



Auch in der Hauswirtschaft und in der Verwaltung suchen 
wir immer noch Verstärkung. Wir freuen uns, wenn Sie un-
sere Stellenausschreibungen verbreiten und kräftig für die 
sinnstiftende und segensreiche Arbeit 
hier in Rathen werben. Diese finden 
Sie wie immer auf unserer Home-
page: www.gaestehaus-rathen.de 
Bitte beten Sie dafür, dass Gott uns 
die passenden Menschen für diese 
Arbeit an die Seite stellt. 
 
Wir laden Sie herzlich ein, unsere 
Freizeitangebote aus dem Jahres-
programm zu buchen. Ob Wander-
freizeit oder Berufungsseminar, wir 
haben noch freie Plätze und freuen 
uns auf Sie! 

Die Buchung aller Angebote ist 
selbstverständlich auch online auf 
unserer Homepage 
www.gaestehaus-rathen.de/
freizeitangebote möglich.

Oliver Hanke 
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I N F O R M A T I O N E N 
A U S  D E M  G Ä S T E B E T R I E B

Die zurückliegenden Monate von Dezember bis Februar 
waren durch eine große Investition im Haus Felsengrund 
geprägt: Die dritte Etage im Haupthaus, welche zum 
Großteil aus einfachen Einzelzimmern mit Du/WC auf der 
Etage besteht, wurde komplett renoviert und mit neuen 
Fußböden und Möbeln ausgestattet. Viele Zimmer konn-
ten mit neuen Betten und Aufbettungsmöglichkeiten aus-
gestattet werden. Gerade für Gruppen, die einfach und 
günstig unterkommen wollen, gibt es hier nun bessere 
Möglichkeiten.

u Q U A L I T Ä T S P R O Z E S S

Zum Jahresende 2022 stand für die Be-
treibergesellschaft die Rezertifizierung für 
ServiceQualität Deutschland auf dem Pro-
gramm. Gemeinsam mit allen Teams der ver-
schiedenen Arbeitsbereiche haben wir das Gästefeedback 
des letzten Jahres ausgewertet und unsere Prozesse und 
Abläufe durchleuchtet. In Folge dessen wurden wieder um-
fangreiche Maßnahmen geplant, um unseren Service und 
unsere Angebote weiter für Sie zu verbessern. Wir freuen 
uns, dass der Qualitätsprozess vom Landestourismusver-
band wieder mit sehr gut bewertet wurde und wir bis 2026 
weiter das bekannte Qualitätssiegel führen dürfen. Auch auf 
Ihr Feedback hier vor Ort sind wir sehr gespannt! 

v.l.n.r.: Roy Esche und Miloslav Novotny

u P E R S O N E L L E S

In der Küche haben wir uns zum Jah-
resende 2022 von Clemens Büttner 
verabschiedet, welcher uns auf eigenen 
Wunsch verlässt, um sich neuen Aufga-
ben zu widmen. Er hat seit 2018 in unserem 
Küchenteam eine stetige und gute Arbeit geleistet und wir 
wünschen Ihm für den weiteren Lebensweg alles Gute und 
Gottes Segen! Wir sind sehr dankbar, dass wir Miloslav 
Novotny als neuen Küchenchef und Roy Esche als Koch ge-
winnen konnten und nun mit einem voll besetzten Küchen-
team in die Saison starten.



Friedensburg 
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Gemäß der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) weisen wir Sie darauf hin, 
dass Sie jederzeit der Verwendung Ihrer Daten z.B. zum Versand dieses 

Freundesbriefes widersprechen können. 
Gerne senden wir Ihnen diesen Freundesbrief auch per Email zu, 

bitte teilen Sie uns das ggf. per Email an kontakt@stiftung-rathen.de, 
per Post oder telefonisch unter 035021/99938 mit.

1. Mit einer Dauerspende in Form eines Dauer-
auftrages. Dies ist die beste Variante, um gut 
planen zu können.

2. Mit einer Spende, die sofort 
und gezielt einsetzbar ist.

3. Wenn Sie über ein Darlehen oder eine 
Zustiftung nachdenken, nehmen Sie bitte
Kontakt mit uns auf.

BANKVERBINDUNG
Friedensburg & Felsengrund Stiftung
IBAN: DE49 8505 0300 0221 0827 86
BIC:  OSDDDE81XXX

Bitte geben Sie auf dem Überweisungsträger Ihre 
Adresse an, damit wir Ihre Spende korrekt zuordnen 
können. Vielen Dank.

So können Sie uns 
finanziell unterstützen:

S P E N D E N D A N K  U N D  S P E N D E N B I T T E

Im Jahr 2022 sind mehr als 104.500,- € an Spenden einge-
gangen. Das hat unsere Hoffnung übertroffen. Haben Sie 
vielen Dank dafür! Wir freuen uns sehr, wenn Sie durch Ihre 
Unterstützung weiter ermöglichen, die christlichen Gäste-
häuser in Rathen zu entwickeln und unsere Vision vom Glau-
benszentrum im Oberen Elbtal Wirklichkeit werden zu lassen.
Wenn Sie gern neue technische Wege nutzen möchten, be-
steht seit Kurzem die Möglichkeit, auf der Homepage der Stif-
tung via Paypal oder Online-Bankeinzug zu spenden.
(www.stiftung-rathen.de/spenden/)
Wir danken Ihnen für Ihre Verbundenheit und Ihr Vertrauen!

Daniela Nicko

D I E  S T I F T U N G  F Ö R D E R T  B E I  B E D A R F

Wie wir bereits informiert haben, gibt es seit 2022 ein klei-
nes Förderprogramm unserer Stiftung. Damit wollen wir 
Menschen unterstützen, die nicht über ausreichende finan-
zielle Mittel verfügen, um eines der Angebote in den Gäste-
häusern wahrzunehmen. Es gilt für Privatpersonen, die an 
Bildungs- und Erholungsangeboten teilnehmen (nicht für 
Veranstalter!). Wer für sich, seine Familie oder andere diese 
Möglichkeit nutzen möchte, schreibt bitte an die Stiftung. 
Wir senden genauere Informationen und einen Antrag zu. 
Unser Förderbeirat entscheidet kurzfristig über die Anträge.

Thomas Günzel

B E T E N  V E R Ä N D E R T  D I E 
W E L T  U N D  U N S !  D A R A U F 
V E R T R A U E N  W I R  U N D 
T U N  D A S  G E R N  M I T 
I H N E N  G E M E I N S A M :

Wir sind dankbar für die MitarbeiterInnen 
im Gästebetrieb, die ihre Kraft und ihre 
Kompetenz für einen gelingenden und 
wohltuenden Aufenthalt der Gruppen 
einsetzen. Wir sind dankbar für uner-
müdliche ehrenamtliche und finanzielle 
Unterstützung der Stiftung durch Sie. 
Wir sind dankbar für alle Nachfragen 

und unsere Verbundenheit im Gebet. Wir beten um die 
Besetzung aktuell freier Stellen in der Rezeption, der Ver-
waltung und der Hauswirtschaft des Gästebetriebes. Viele 
Entwicklungen im regionalen und globalen Kontext haben 
wir nicht in der Hand. Wir bitten um Frieden und das Finden 
neuer Wege in der Zukunft.

Kirsten Münch


